
FUSSBALL IM BEZIRK: VORSCHAU AUF

DEN 27. SPIELTAG
Veröffentlicht am 10.05.2019 um 13:11 von Redaktion LeineBlitz

Am Sonntag ist in der Landesliga Derby-Zeit, wenn der

SC Hemmingen-Westerfeld den TSV Pattensen

empfängt. Viele können sich noch an das 4:3 für den SC

im Hinspiel erinnern, wo die Gäste aus Hemmingen

durch drei Traumtore als Sieger vom Platz gingen. Die

Gastgeber wollen nun am Sonntag mit einem Sieg den

Vorsprung von fünf Punkten an der Tabellenspitze. "Das

wird eine ganz harte Nuss. Die Pattenser haben nach

dem Winter zu alter Stärke zurückgefunden und können

an guten Tagen jede Mannschaft in der Liga vor

Probleme stellen. Wir müssen hellwach und

hochkonzentriert in diese Partie gehen, aber wir freuen

uns natürlich auch auf das Derby", sagt SC-Trainer

Semir Zan vor dem Nachbarschaftsduell. Dabei wird Zan

wohl auf mehrere Spieler verzichten müssen. Michael

Gerlach plagt sich mit Sprunggelenksproblemen herum

und konnte nicht trainieren. Metehan Kayhan und Mahir

Bingöl sind grippegeschwächt und Aro Gebreslasie

musste das Training am Donnerstag mit

Oberschenkelproblemen abbrechen. Die Gäste aus Pattensen fahren mit breiter Brust nach Hemmingen. Und das zurecht,

denn die letzten beiden Spiele liefen mit 7:2 und 5:0 hervorragend für die Blau-Weißen. Nichtsdestotrotz weiß das Team um

Trainer Torben Zacharias, dass eine Top-Leistung vonnöten sein wird, um in Hemmingen zu punkten. "Es ist ein Derby und

allein deshalb schon etwas Besonderes für uns. Das Hinspiel war schon eine sehr tempo- und torreiche Partie, von daher

freuen wir uns auf ein sehr interessantes Duell", sagt Pattensens Co-Trainer Tobias Krösche. Personell gehen die Gäste

beinahe unverändert in die Partie -lediglich Darious Marotzke muss seine gelb-rot-Sperre absitzen. Philipp Hoheisel fällt

weiterhin verletzt aus, Georg Schwarz hat nach seiner langen Verletzungspause noch Trainingsrückstand. In der Bezirksliga

3 fährt der Koldinger SV am Sonntag zum Tabellenvorletzten TuS Schwarz-Weiß Enzen. Nicht mit dabei sein wird Trainer

Michael Jarzombek, der sich im Urlaub befindet. Er wird vertreten durch seinen Co-Trainer Ali Varol und Teammanager Imad

Saadun. Ebenfalls fehlen werden die verletzten Omar Omeirat, Francisco Pulido-Leon und Nils Schwabe sowie Patrick

Rogalski, der im Urlaub ist. Für das Spiel erwartet Saadun einen Sieg: "Der Sieg am letzten Sonntag hat uns gut getan. Wir

fahren mit Selbstvertrauen nach Enzen. Wir müssen jetzt das Level in den letzten Punktspielen hoch halten, damit wir im

Bezirkspokal top vorbereitet sind."In der Bezirksliga 2 ist die SV Arnum am Sonntag (15 Uhr) beim SV Croatia Hannover zu

Gast. Der Aufsteiger hat sich in seiner ersten Bezirksliga-Saison der Vereinsgeschichte gut geschlagen, belegt aktuell den 7.

Tabellenplatz. Die Arnumer haben ihre Krise nach der Winterpause überwunden, zuletzt dreimal in Folge gewonnen, und

sind auch beim SV Croatia nicht ohne Gewinnchancen. "Aber das wird ganz schwer", meint SVA-Trainer Ermin Vojnikovic.

"Die haben sich in der Winterpause verstärkt, da sind einige Kicker aus Kroatien gekommen, die höher spielen könnten. Der

SV Croatia ist die erfolgreichste Mannschaft der Rückrunde." Den 7:2-Heimsieg am 14. Spieltag will Vojnikovic deshalb nicht

als Maßstab gelten lassen. Fehlen werden den Arnumern Marvin Wlodarski und Lars Littelmann. 

Das Landesliga-Spiel in Pattensen hat der SC Hemmingen-

Westerfeld im Herbst 4:3 gewonnen, hier deckt der SCer

Aljoscha Hyde (rechts im Bild) den Ball vor den TSVern Nico

Schünemann und Christian Eilers ab. Sonntag wird um15

Uhr das Rückspiel in Hemmingen angepfiffen. / Foto: R. Kroll
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